
 
 

ONLINE INFO 
Mountainbike Tour SÜDAFRIKA  
 
 
Anforderungen 
Eine gute Kondition, sowie Fahrtechnik, sind für 
diese Reise erforderlich. 
 
Routenführung 
Die Strecken bestehen aus steinigen Single 
Trails mit einigen steilen Auf- und Abfahrten mit 
Trag- und Schiebstücken. In der Baviaanskloof 
Schlucht führt die Piste durch den Lebnsraum 
der nicht ganz ungefährlichen Wasserbüffel. 
 
Bikes 
Viele Teilnehmer bringen Ihr eigenes Rad mit. 
Sie können aber auch Räder von uns mieten. 
Zur Verfügung stehen 27-Gang-Mountainbikes 
von Giant, ausgestattet mit Shimano-
Komponenten, gebogenen Griffenden, Federga-
beln, Gepäckträgern und Flaschenhaltern. Die 
Mitnahme des eigenen Rades im Flugzeug ist 
ebenso möglich. 
 
Unterkunft 
Alle Unterkünfte sind auf 2-3 Sterne Niveau mit 
eigenem WC/Dusche, außer 1 Nacht Bavi-
aanskloof, dort übernachten wir auf einer Strau-
ßenfarm. Im Reisepresi inbegriffen sind 12x 
Frühstück sowie 7 Mittag- und 2 Abendessen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Klima 
Durch die Lage auf der Südhalbkugel ist natür-
lich Sommer, wenn’s bei uns kühl und dunkel 
wird. Zu den angebotenen Reiseterminen herr-
schen in den besuchten Gebieten im Ostkap 
angenehme Temperaturen zwischen ca. 18-27 
°C und es ist trocken und sonnig. Im Westkap 
liegen die Temperaturen zwischen 25-30 °C. 
Nachts kann es hier auch kühl werden. 
 
Anreise/Einreise 
Der Flug ist über uns buchbar, bitte bei Interes-
se gleich bei Buchung mit angeben. Die Preise      
variieren, wir machen zunächst ein unverbindli-
ches Angebot.  
 
Zur Einreise benötigen EU-Bürger einen gültigen 
Reisepass. 
 
Reiseleiter 
Im Jahre 1991 fuhren Jens Deister und Andreas 
Lappe mit dem Rad von Frankfurt nach Kapstadt 
und sind, tief beeindruckt von Südafrika, gleich 
dort geblieben. Seither führen sie mit Begeiste-
rung meist deutschsprachige Gruppen per Bike 
durch ihre neue Heimat. Einer von beiden wird 
auch höchst wahrscheinlich bei Ihrem Reiseter-
min die Tour führen, unterstützt von Sheelagh, 
der guten Seele des Teams. 
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Reisebeschreibung 
 
Diese anspruchsvolle Mountainbike Reise führt uns auf 
Jeep Tracks und Single Trails von den Bergen der Kap-
halbinsel durch die Weinanbaugebiete des Westkaps. 
Wir biken in den unterschiedlichsten Berglandschaften, 
durch uralte Wälder und durch die einzigartige Tier- und 
Pflanzenwelt des Weltnaturerbes Baviaanskloof bis zum 
Addo Elephant Park. Wir kommen in sorgfältig ausge-
suchten Gästehäusern, Hotels und Chalets unter. 
 
Highlights 
 
• Biketour auf das Tafelbergmassiv 
• Auf Singletrails im Weinland und den Jonkershoek-

bergen bei Stellenbosch 
• In den Groenland Mountains biken auf Jeeptracks 

und auf Singletrails bei Grabouw 
• Anspruchsvolles biken durch Fynbos und Urwald im 

Grootvaddersbos Naturreservat 
• Auf speziell angelegtem Mountainbike Trail im Har-

kerville Urwald 
• Safari im Addo Elephant Park: zu sehen sind dort 

Elephanten, Antilopen, Büffel, Nashörner und Löwen 
 
Reiseablauf 
 
Tag 1: Abflug in Deutschland 
 
Tag 2: Anreise/Ankunft in Kapstadt 
Ankunft am Kapstädter Flughafen, Transfer zum Hotel. 
Je nach Ankunftszeit/Wetterlage Ausflug auf den Tafel-
berg. Stadtbesichtigung zu Fuss: alte Burg, Paradeplatz 
mit Stadthalle, Parlamentgarten, die grosse Kirche 
„Groote Kerk“, Green Market Square, District Six und 
das Malayenviertel. 
 
Tag 3: Tokai Forest – Pinguinkolonie – Kap der 
Guten Hoffnung 
Transfer bringt zum Tokai Forest auf der Kaphalbinsel. 
Wir radeln durch schönen alten Kiefernwald und später 
durch herrlichen Kap-Fynbos (Eriken und Proteen) auf 
den Constantiaberg, der einen grossartigen Blick auf 
Kapstadt und Umgebung bietet.  Im Begleitfahrzeug 
geht es am Indischen Ozean entlang zur Boulders Pingu-
inkolonie und weiter zum Kap der Guten Hoffnung. Eine 
kleine Wanderung führt uns auf einem Panoramaweg 
vom Kappunkt hinunter zum Kap der Guten Hoffnung. 
An der grandiosen Steilküste des Atlantiks entlang geht 
es zurück in die Stadt. 
 
Tag 4: Stellenbosch – Dirthopia Trail 
Transfer nach Stellenbosch. Auf dem Dirthopia Trail 
biken wir um Stellenbosch herum. Dieser tolle Trail 
wurde von einem fanatischen einheimischen Moutainbi-
ke-Insider angelegt und bietet anspruchsvolle Steigun-
gen zum Simonsberg und Jonkershoek Valley.  
 
 
 

 
 
 
Tag 5: Grabouw – Groenland Mountains - Montagu 
Nach einem Transfer nach Grabouw biken wir in dem 
populären Mountainbike-Gebiet Groenland Mountains. 
Dieses Gebiet ist bekannt für seine grosse Anzahl an 
Single Trails durch Plantagen und fynbosbewachsene 
Berge. Transfer durch das Weinanbaugebiet des Bree 
Flusstals nach Montagu. 
 
Tag 6: Mount Eco Naturreservat 
Ein kurzer Transfer bringt uns ins abgelegene Mount Eco 
Naturreservat, wo wir auf Jeep Tracks durch die rauhe 
Berglandschaft biken. Die Aussichten auf die umliegen-
den Berge sind einfach atemberaubend. Mit etwas Glück 
sehen wir Fusspuren von den scheuen Leoparden. 
Nachmittags können wir am Pool entspannen.  
 
Tag 7: Grootvadersbosch Naturreservat 
Transfer durch die Tradouw Schlucht zum Fuss der Lan-
geberge. Auf Pisten, Jeep Tracks und Single Trails biken 
wir im Grootvadersbosch Naturreservat. Eine Herausfor-
derung bietet der BS&G (Blood, Sweat & Gears) Pass, 
eine 2,2 km lange Steigerung mit 450 Höhenmetern. 
Die Vegetation ersteckt sich von bewaldeten Gebieten 
mit fliessenden Gewässern bis hin zu der mit Erika und 
Sukkulenten bewachsenen Kleinen Karoo. Tagesziel ist 
Swellendam, die drittälteste Stadt Südafrikas.  
 
Tag 8: Victoria Bay 
Wir fahren über Mossel Bay nach George und Wilder-
ness. Die Victoria Bay lädt zum Baden im Indischen 
Ozean ein. Der Nachmittag in Knysna steht zur freien 
Verfügung.   
 
Tag 9: Diepvalle Forest Station, Hakerville Urwald 
Vorbei an einem riesigen 800 Jahre alten Yellowwood 
Baum biken wir zur Diepvalle Forest Station. Über einen 
alten Holzfällerpfad und mehrere Bäche biken wir down-
hill zum Garden Eden, wo wir unsere Mittagsrast ma-
chen. Am Nachmittag geht es über einen speziell ange-
legten Mountainbike-Trail durch den Harkerville Urwald. 
Umgeknickte Bäume zeugen von den Waldelefanten. 
Von der Küste aus haben wir einen herrlichen Blick auf 
den Indischen Ozean. 
 
Tag 10: Outeniqua Berge, Prince Alfreds Pass 
Transfer zurück nach Diepvalle. Auf dem Bike geht es 
durch die wilden Outeniqua Berge, wo einige Steigungen 
und Abfahrten zu meistern sind. Nachmittags erreichen 
wir den Prince Alfreds Pass (1050 m). Unser Tagesziel 
ist heute eine Wildfarm. Hier gibt es unter anderem 
Springböcke, Zebras und Elenantilopen.  
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Tag 11: Nuwekloof Schlucht und Baviaanskloof 
Schlucht 
Nach einem kurzen Transfer nach Ouposberg biken wir 
durch Farmland zum Beginn der Baviaanskloof Schlucht. 
Eine wunderschöne Abfahrt führt uns durch die Nu-
wekloof Schlucht in das Haupttal. Landschaft und Vege-
tation ändern sich: Akazien und Feigenbäume markieren 
eine savannenartige Landschaft. Wir übernachten auf 
einer Straussenfarm. 
 
Tag 12: Baviaanskloof Schlucht – Jeffry’s Bay 
Heute durchqueren wir die Baviaanskloof, ein Weltna-
turerbe, auf einem nur für Allradfahrzeuge vorgesehe-
nen Trail. Mit etwas Glück können wir Kuduantilopen, 
Blesböcke, Warane und auch Büffel sehen. Ein an-
spruchsvoller Anstieg bringt uns auf die Bergplaas 
Hochebene. Grossartige Ausblicke in die Einsamkeit der 
Winterberge erwarten uns. Am späten Nachmittag bringt 
uns ein Transfer nach Jeffrey’s Bay.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tag 13: Addo Elephant Nationalpark 
Wir fahren weiter zum Addo Elephant Nationalpark, dem 
zweitgrössten Park nach dem Krüger Nationalpark. Bei 
einer Safari im offenen Fahrzeug können wir mit etwas 
Glück Elefanten, Strausse, Schildkröten, Warzenschwei-
ne, Zebras, Blesblöcke, Kudus, Spitzmaulnasshörner 
und sogar Löwen sehen. 
 
Tag 14: Rückreise oder Verlängerung 
Transfer zum Flughafen Port Elizabeth, wo diese an-
spruchsvolle Mountainbikereise endet. Rückflug via 
Kapstadt oder Johannesburg. 
 
Tag 15: Ankunft in Deutschland 
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